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Mathematik GrundlagenI- A 2- Aufg. IV-2 (Elastizität)

Gegeben sei die Preis-Absatz-Funktion p mit

(1) p (x) = 20 - 1/100  x

Bestimmen Sie die Elastizität der Nachfrage für den umsatzmaximalen Preis.

I. Die Preiselastizität der Nachfrage

Die Preiselastizität der Nachfrage ist die prozentuale Änderung des Preises bei einer Nachfrage(Mengen-)ände-

rung des Preises von 1 Prozent.

eN p (x) =  x *

Die Ableitung der Nachfragefunktion (1) ist

�p/�x =  - 0,01

In (IV-2) ist die Nachfrageelastizität des umsatzmaximalen Preises zu bestimmen.

II. Die Nachfrageelastizität des Preises

Die Nachfrageelastizität des Preises ist die prozentuale Änderung der Menge bei einer Änderung des Preises um

1 Prozent. Wir stellen (1) nach x um und erhalten

x (p) =  2000 - 100  p

Dann gilt auch

�x/�p = - 100

Die Nachfrageelastizität des Preises, d.h. die prozentuale Änderung der Menge bei einer 1%igen Änderung des
Preises ist

eN x (p) =  p *

Hier gilt

eN x (p) = p *

pN ' (x)

  pN (x)

xN ' (p)

  xN (p)

        -100

 -100 p + 2000
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Zunächst muß die Umsatzfunktion

U (p) = 2000 p -100 p2

bestimmt werden. Der gewinnmaximale Umsatz ergibt sich dadurch, daß wir die Grenzkosten (Ableitung der
Umsatzfunktion)

U' (p) = 2000  - 200 p

gleich Null setzen. Au der Gleichung

0 = 2000 - 200 p

folgt

 pumax = 10 [GE].

Für den Preis  p = 10 GE gilt:

eN x (p) =  10 *

= - ( 1000/ 1000 ) =  -1

Kostet das Produkt 10 € wird der maximale Umsatz erreicht. Erhöht sich der Preis um 1 Prozent, dann ergibt sich
eine Mengenänderung um  -1%. ("Steigt der Preis  um 1 %, sinkt die Menge um 1 %").

Die Elastizität von eN x(p)
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